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Marggraffen zu Vrandenburg/ des ſjeil. Nom. Meichs Vrz Vammerers/
und Churfurſten zu FNagdeburg Cleve Julich Berge Stettin Pommern der Caſſuben
und Wenden auchin Schleſien und zu Croſſen Hertzogn Burggraffen eu Nurnberg Furſten zu
Galberſtadt Minden und Camin Graffenzu Hohen Pollern der Maarek und Bavensberg
Herru zu Bavenſteinund der ſeande lauendurgund Butow etc. ete. Pnſers Allergnadig
ſten kzoniges und Herrn;

DerdWMir Ftadthalter/ wurcklicher Seheimer Btats. und FeriegesNath/ und
zur Regierung und Conliſtorio des Furſtenthums Kalberſtadt verordnete Wraſident BiceVantzler
und Rathe Fugen hiermit Manniglich abſonderlich denen Predigern dieſes Furſtenthums Halberſtadt und deren darzu geho
rigen Graffſchafften zu wiſſen Wasgeſtalt Se. Konigl. Maj. in Preuſſen Unſer Allergnadigſte Konig und Herr allergnadigſt
verordnet daß der 18. Januar. als an welchen Hochſtgedachte S. Konigl. Maj. zum Konige in Preuſſen geſalbet und gekronet
worden nicht alleine dieſes Jahr ſondern auch runfftig alle zahr und alſo zuewigen Zeiten in allen Deroſelben Landen mit zwey2

Predigten vor und nach Mittage ſolenniter gefeyret und celeburet werden ſolle;
Es wird demnach denen oberwehnten geſambten Predigern hiermit anbefohlen denen Zuhorern von den Cantzeln des Sonta

ges vorhero ſolches kundt zu thun Sie zum Gthor gottlichen Worts fleißig anzumahnen Tages vorhero mit allen Glocken
umb die VeſperZeit einlauten zu laſſen und darauff den 18. dieſes er mag fallen wenn er will Hoch tfeyerlich zu begehen vor jetzo
aber des VorMittages die Worte des 2. Buchs Samuelis am7. v. 18. Wer bin ich HErr HErr und was iſt mein Hauß
daß du mich biß hieher gebracht hatft. Des NachMittages aber aus demn 8. Pſalm den 50. und  1. Vers. Schrintmaßig er

dklaren dem Aller Hochſten fur dieſe dem Koniglichen Hauſe verliehene groſſe Gnade Hertzinnialich zu dancken un denſe ben
dabey inbrunſtig anzuruffen daß er fernerweit mit ſeinem Sthutz und Gnaden. Handen über Hochſtgedachte Seiner Koniglichen

Mafjeſtat Dero Konigliches Hauß Konigreich und Lande halten Demſelben ferner Seegen und Gedenen zuwenden und hinge
gen alles Ungluck aus Gnaden davon abwenden wolle. Wornachſich ein jeder zu achten. Halberſtadt den 3. Ja

nuarij Anno 1702.
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